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Bildimpuls St. Martin M1 / M2

Farbige Kärtchen für Ideen der Kinder

Legende zum hl. Martin (siehe Literaturangaben)

Bastelvorlage für ein Tischlicht M3

Briefvorlagen mit Satzanfängen M7

Informations- und Kreativseiten M5 / M6 / M4

In der Gemeinde leben – 
zur katholischen Kirche gehören
Die Schülerinnen und Schüler
beschreiben am Beispiel eines Heiligen, wie Menschen
ihr Leben aus dem christlichen Glauben gestalten, und
drücken aus, was sie daran vorbildlich finden.

Den Glauben feiern – Gottesdienst und Kirchenjahr
Die Schülerinnen und Schüler
nehmen die Hauptfeste des Kirchenjahres als Feier des
Glaubens an Jesus Christus wahr und gestalten sie im
schulischen Umfeld mit. 

Jeder Mensch – einmalig und gemeinschaftsbezogen
Die Schülerinnen und Schüler
begreifen sich als Teil einer Gruppe, zeigen Interesse
und Offenheit füreinander und erfassen den Wert von
Beziehungen.
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Die Schülerinnen und Schüler der 2. Jahrgangs-
stufe bereiten eine Feier anlässlich des Namens-
tagsfestes des heiligen Martin von Tours (oder
einer anderen Heiligengestalt) für andere vor. Sie
sollen dabei  anderen Kindern oder Erwachsenen
zeigen, was sie über das Leben des/r Heiligen
wissen und was ihnen daran wichtig ist. Die An-
forderungssituation kann analog eingesetzt wer-
den zu anderen Heiligengestalten im Kirchenjahr,
z. B. Nikolaus, Lucia oder Franziskus. 

Die Kompetenzorientierung dieser Aufgabe zeigt sich
in einer Anforderungssituation, die die Kinder
 anhält, ihr Vorwissen zum Fest des heiligen Martin
zu aktualisieren. Dadurch, dass die Kinder sich
 Gedanken zur Feier in unterschiedlichen Altersstufen
machen, denken sie selber über ihre Wissens- und
Lernfortschritte nach. Gleichzeitig wird die Fähigkeit
zur Perspektivenübernahme gefördert (z. B. Was
brauchen andere Kinder). In der aktiven Gestaltung
des Festes für andere kommunizieren sie, was sie am
Leben des Heiligen verstanden haben. Über diverse
Gestaltungsmöglichkeiten wird ein Bezug zum Leben
der Kinder hergestellt, nicht zuletzt, wenn sie das
Licht mit nach Hause nehmen und in der Familie von
der schulische Feier erzählen.

Kompetenzorientierter 
Arbeitsauftrag

Wir wollen miteinander planen, wie wir das Fest des
heiligen Martin feiern können: Überlegt und notiert
Stichpunkte: 

Wen könnten wir dazu einladen (z. B. Kindergar-
tenkinder, andere Schulkinder, Eltern, Großeltern)? 

Welche Elemente brauchen wir für unsere Martins-
feier? 

Wie können wir das unseren Gästen zeigen, was
wir über den heiligen Martin wissen und was uns
an seinem Leben wichtig ist?

Benötigtes Material

Aufgabe

Kompetenzerwartungen

Heilige feiern – Martin von Tours 
(ca. 5 Unterrichtseinheiten)

Beispiele für Lernaufgaben
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Ideen der Kinder: 
So können wir anderen etwas 
über den hl. Martin zeigen:

die Geschichte von Sankt Martin nachspielen

Lieder einüben

Laternen basteln

mit Bildern zeigen, wie Martin gelebt hat

Beispielaussagen von Schüler/innen M7:

Lieber Martin,
mir gefällt, dass … 
du mit dem Bettler geteilt hast

Eine Frage habe ich noch: 
Warum warst du so nett?

Für mich bist du ... ein Held

Viele Grüße dein Nico

Beispiele für Produkte der
Schülerinnen und Schüler

Hinweise zum Unterricht

Hinweise zum weiteren Lernen
Im Laufe des Schuljahres können sich die Kinder mit
weiteren Heiligen, z. B. Nikolaus, Luzia, Barbara,
Namenspatron beschäftigen. Durch analoges Gestal-
ten mit den Vorlagen M4 – M7 kann jedes Kind ein
Heiligenbüchlein für sich gestalten.
Denkbar wäre eine Weiterführung in 3/4 9 In der
 Gemeinde leben – zur katholischen Kirche gehören,
z. B. Wie können Feste des Kirchenjahres an der
Schule gefeiert werden? Wie kann das Kirchenjahr
im Raum der Schule einen Platz finden? 

Geeignete Martinslegenden finden sich in diversen
 Büchern und Sammlungen, z. B.

dkv, Praxis RU Primar 4/13. Martin von Tours.
 Impulse für den RU an der Grundschule, 
erarb. von Inga Ludvigsen
http://www.heiliger-martin.de/
Anregung zu Heiligenbüchlein aus:
Heilmeier, Ursula / Paintner, Angelika, Religions-
unterricht informativ – kreativ – praktisch und
mehr …, 1/2. Klasse, Augsburg 2011

Die Lernaufgabe wird als Abschluss einer Sequenz
zum Leben des heiligen Martin von Tours gestellt:
1. Aktualisierung des Vorwissens zur Legende und

zum Brauchtum des hl. Martin anhand eines
Bildimpulses M1 / M2

2a. Ideensammlung zur oben geschilderten Anforde-
rungssituation auf Wortkarten (z. B. in PA)

2b. mit anschließender Sammlung, Strukturierung
und Diskussion der Ideen im Plenum (Tafel) 

3. Gemeinsame Planung einer Martinsfeier in der
Klasse auf der Grundlage der Schülerideen, z. B.

Gestalten eines Tischlichtes mit Elementen der
Martinslegende M3

Anhand von Elementen des Bildes M2 vom
Wirken des heiligen Martin erzählen

Mithilfe von Satzanfängen persönliche Briefe
an den heiligen Martin formulieren M7: 

Lieber Martin, mir gefällt, dass … 
Eine Frage habe ich noch … 
Für mich bist du … 

Vorbereitung einer szenischen Darstellung zu
einer Martinslegende

4. Durchführen einer Martinsfeier, z. B. mit Anzün-
den der Martinslichter an der Jesuskerze, Lie-
dern, Legende, Auszügen aus den Kinderbriefen,
Teilen des Martingebäcks evtl. mit eingeladenen
Gästen

5. Gestalten einer Erkenntnis: 
Das möchte ich anderen vom hl. Martin erzäh-
len/zeigen M7 / M6

6. Reflexion der gemeinsamen Vorbereitung und
Feier

Quellen- und Literaturangaben

Beispiele für Lernaufgaben
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4St. Martin, Hellefeld/Sauerland
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Klebefläche
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Vorlage für Tischlicht
M3
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M4

M5

Vor fast 1700 Jahren lebt Martin in Frankreich. 

Als Soldat dient er den Römern. 

An einem kalten Wintertag sieht er am Stadttor von Amiens einen Bettler. 
Martin teilt seinen Soldatenmantel und bekleidet den Armen. 

Nachts begegnet ihm Jesus im Traum.

Martin will Christ werden, lässt sich taufen und verlässt die Armee. 

Überall im Land verkündet er nun die Frohe Botschaft von Jesus. 

Später wird Martin sogar Bischof von Tours. 

Er lebt bescheiden und setzt sich für die Menschen ein. 

Nach seinem Tod wird Martin bis heute als Heiliger verehrt. 

Jedes Jahr am 11. November feiern Christen überall den Namenstag 
des heiligen Martin.

Name des Heiligen / der Heiligen Erkennungszeichen



Lieber Martin,
mir gefällt, dass …

Eine Frage 
habe ich noch:

Für mich bist du …

Viele Grüße dein

Mein Bild zum Leben des Heiligen / der Heiligen

M6

M7
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